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1654 September [ 22 . / ] 12 . , Zürich
SCHREIBEN VON [OBERST] JOHANN JAKOB RAHN AN [ALT] AMMANN[UND

DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Sein geliebtes vom 22 . dis datiert ist mir sambt beylag wolgeliferett worden,

so ich alsbald laut Addresse vnder meiner Coperta an sein Orth bestelt , und

da mir von dar einige Antwort solte einkhormen , so soll dieselbe min Herrn

mit fleiss und erster glegenheit uberschickht werden . Enzwischet khan ich dem

Herrn dienen , so woll er mir liberamente Commandieren , dan er mich [bezüglich

des Kleinodienstreites ] zue seinen diensten Jederzeit willig und affectio-

niertt finden wirtt.
1

Von Heuwe . . . sich nichts , ausert das mit gesterigen briefen so von Venedig

khommen , Causiert wirt , das darselbsten bey Abgang des bothen ein Curier von

Genova ankhommen seye , und were dubitiert , er habe den Todt oder Hinscheidt

des Königs Jn Hispagnien [Phi  l i p p IV . ] gebracht , oder das doch seiner

khein Läbens Hofnung mehr zue machen seye . Ob Nun dise Zeitung Continuieren

werde , das Mues sich erwarten . Jch bedanckh mich gegen dem Herrn wegen der

uberschikhten 4 band Vögellein , solche sollen von des Herrn wegen genossen

werden . Jch möchte wünschen , das ich dem Herrn mit was dergleichen begegnen

könte , so ist aber diser orthen dergleichem nichts anzuoträffen , ich will

also dem Herrn zur Recompens Meine zwahr arme und geringe dienst offerirt und

geböten haben , sich derselben bey allen Vorfallenheiten zue prevallieren " .

1 ) Text -ca.  1 - 2 Wörter — zerstört
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